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Kreisliga Jungen 15 OHZ

TV Falkenberg II : TuSG Ritterhude 
Montag, 06.11.2023, 18:15 Uhr

Kosemund macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV Falkenberg II hat die TuSG Ritterhude am Montag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Jungen 15 OHZ gesammelt. Beim TV
Falkenberg II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 6:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Schmidt, Oesten und Cremer, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Ohne Satzgewinn für Klopp / Detjen verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Schmidt / Oesten. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht
auch die Tatsache, dass Klopp / Detjen weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelangen.
Zart Kaefer / Schäffer gegen Cremer / Kosemund hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Davi Zart Kaefer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Piet Schmidt
ab dem Start. Dass der unterlegene Heimspieler Zart Kaefer nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen
konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Leo Klopp verlor sein Spiel gegen Clara
Maria Luise Cremer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 3:11, 9:11. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mattes Detjen bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thies Oesten. Das musste man neidlos anerkennen. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Paul Schäffer beim 2:3 gegen Marit Kosemund leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Wenige
Chancen hatte Davi Zart Kaefer beim 4:11, 13:15, 3:11 gegen seine Kontrahentin Clara Maria Luise
Cremer. Nichts auszurichten hatte dann Leo Klopp beim 5:11, 5:11, 6:11 gegen Piet Schmidt. Mattes
Detjen bezwang anschließend Marit Kosemund in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keinen Punkt beisteuern
konnte Paul Schäffer im Spiel gegen Thies Oesten, das 0:3 verloren ging. Wie überlegen der Erfolg
ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Schäffer im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Falkenberg II am 20.11.2023 gegen den VSK Osterholz-
Scharmbeck versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 25.11.2023 gegen den TSV Worpswede mitnehmen.

 Statistik:
 TV Falkenberg II

Doppel: Klopp / Detjen 0:1, Zart Kaefer / Schäffer 0:1 
Einzel: D. Kaefer 0:2, L. Klopp 0:2, M. Detjen 1:1, P. Schäffer 0:2 

 TuSG Ritterhude
Doppel: Schmidt / Oesten 1:0, Cremer / Kosemund 1:0 
Einzel: P. Schmidt 2:0, C. Cremer 2:0, T. Oesten 2:0, M. Kosemund 1:1


